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IGGLN

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

viele kennen mich bereits, durch 
Busfahrten oder auch durch meine 
Tätigkeit in einigen Vereinen. Trotz-
dem möchte ich mich heute gerne 
als zweiter Bürgermeister vorstel-
len: 

Mein Name ist Anton Strahlhuber, 
ich bin fast 40 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von 2 Kindern. Ich bin selbstständiger Busunter-
nehmer hier am Ort. Meine Freizeit verbringe ich gerne 
in den Bergen und beim Radl fahren; aktiv bin ich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr und im Trachtenverein Griesstätt 
als Kassier. 

Im Gemeinderat bin ich nun die zweite Amtsperiode. Für 
mich ist es ein toller Zuspruch, zum zweiten Mal von vie-
len Einwohnern in den Gemeinderat gewählt worden zu 
sein. Noch mehr ehrt es mich, dass ich dann einstimmig 
zum zweiten Bürgermeister bestimmt worden bin. Ich bin 
außerdem in folgenden Gremien vertreten: Kindergarten-/ 
Schulausschuss, Finanzausschuss, Rechnungsprüfungsaus-
schuss und im Personalausschuss.  

Als zweiter Bürgermeister möchte ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern mit einem offenen Ohr zur Verfügung stehen 
und bei der Entwicklung der Gemeinde aktiv mitwirken. 

In enger Zusammenarbeit mit dem ersten Bürgermeister 
Robert Aßmus, der Verwaltung, Jürgen Gartner als dritten 
Bürgermeister und dem Gemeinderat werden wir produk-
tiv voranschreiten. 

Wir alle sind hochmotiviert und wollen Griesstätt weiter 
als attraktiven Ort wachsen lassen. 

Ich freue mich auf meine Aufgabe und hoffe, dass wir in 
diesen besonderen Zeiten als Ort zusammenrücken und 
aufeinander achten. 

Bleibt´s g´sund, 

Euer Toni Strahlhuber
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Aus dem rathaus

Drei neue mitarbeiterinnen in der 
Gemeindeverwaltung

Am 01.04.2020 wurde das Steueramt mit Frau Karin 
Bürger neu besetzt. 

Frau Bürger ist zuständig für Grund- und Gewerbesteuer, 
Hundesteuer, Abfallbeseitigung, Abwassergebühren sowie 
die Abwasserabgabe für Kleineinleiter. 

Frau Bürger ist unter der Telefonnummer 08039/9056-21 
oder unter der E-Mail-Adresse k.buerger@griesstaett.de 
zu folgenden Bürozeiten zu erreichen: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, jeweils von 8:00 bis 12:00 
Uhr.

Außerdem hat Frau Brigitte Wallner am 15. Juni 2020 ih-
ren Dienst in der Gemeindeverwaltung angetreten. 

Frau Wallner ist für das Einwohnermeldeamt und Pass-
wesen tätig und ist unter der E-Mail-Adresse b.wallner@
griesstaett.de zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 

Die dritte neue Mitarbeiterin ist Frau elena eberle. 

Frau Eberle ist seit 01.07.2020 in der Gemeindeverwal-
tung beschäftigt und wird im nächsten Gemeindeblatt  
vorgestellt.

Gemeindeverwaltung nach wie vor geschlossen

Um die Ansteckungsgefahr für die Mitarbeiter/-innen  des 
Rathauses und für alle Bürgerinnen und Bürger zu redu-
zieren, bleibt die Gemeindeverwaltung nach wie vor ge-
schlossen.

Es wird darauf hingewiesen, dass einige Angelegenheiten 
über das Bürgerservice-Portal beantragt und bezahlt wer-
den können, ohne dass dafür eine persönliche Vorsprache 
im Rathaus notwendig ist. Weitere Formulare stehen unter 
https://www.griesstaett.de/rathaus-buergerinfo/formula-
re.html zur Verfügung und können ggf. heruntergeladen 
werden. 

Für Angelegenheiten, die nicht online erledigt werden 
können, bitten wir um vorherige Terminabsprache unter    
 08039/9056-0. Wir sind zu den üblichen Öffnungszei-
ten telefonisch für Sie erreichbar: 

Mo - Fr  8:00  - 12:00 Uhr
Di 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 16:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 18:00 Uhr
Fr 8:00  - 12:00 Uhr

Die Öffnung der Gemeindeverwaltung ohne Anmeldung  
wird über die Homepage "www.griesstaett.de" bzw. die 
Tagespresse bekanntgegeben.

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Kettenhamer Weiher

Wie viele bereits bemerkt haben, wurde am Kettenhamer 
Weiher das Sprungbrett gesperrt (Foto) und das Floß ent-

fernt. In den letzten Jahren gab es deutschlandweit einige 
schwere Unfälle an Badeseen, wobei auch die örtlichen 
Gemeinden teilweise zur Verantwortung gezogen wurden. 
Mehrere Urteile bestätigen dies.

Um die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen zu treffen 
und Rechtssicherheit zu erlangen, hat die Gemeinde nun 
hierfür ein Gutachten in Auftrag gegeben.

Bis zu dessen Fertigstellung müssen wir leider die größe-
ren Gefahrenquellen sperren bzw. entfernen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Verwüstungen am Galgenberg und am 
Kettenhamer Weiher

Erst Anfang Mai wurden die von Unbekannten verursach-
ten Schäden an der Sitzgruppe auf dem „Galgenberg“, wo-
hin viele zu Fuß gehen oder mit dem Rad fahren und die 
Aussicht genießen, von den Mitarbeitern des gemeindli-
chen Bauhofes behoben. 

Sehr verärgert waren sie Ende Mai, als sie die neuerlichen 
Beschädigungen an den Bänken und am Tisch dort sahen 
(Foto). 

Arbeit gab es für die Bauhofmitarbeiter auch am Ketten-
hamer Badeweiher, da auch dort wieder Vandalen tätig 
waren und einen Schuppen beschädigten, Glasflaschen 
zertrümmerten und auch dort für reichlich Müll sorgten. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Kostenlose mund-Nasen-masken

Die Gemeinde Griesstätt bedankt sich für die Spende der 
selbstgenähten Mund-Nasen-Masken von Frau Susanna 
Erler und Herrn Maurice Reich. Falls jemand noch eine 
Maske braucht, kann sich diese gerne im Rathaus kosten-
los abholen. 

errichtung von Gartenhäusern usw.

Wir möchten darauf hinweisen, dass Zäune, Pergolen/
Terrassenüberdachungen, Gartenhäuser, Gewächshäuser, 
Carports, Garagen usw. unter Umständen genehmigungs-
pflichtig sein können. Bitte informieren Sie sich daher 
vor dem Kauf von Baumaterial oder Fertigteilen beim ge-
meindlichen Bauamt, ob bzw. welche Auflagen zu erfüllen 
sind.

   
 

parken auf Grünstreifen im Gemeindegebiet

Das Parken und Befahren der öffentlichen Seiten- bzw. 
Grünstreifen im Gemeindegebiet ist nach der Straßen-
verkehrsordnung nicht erlaubt. Parken ist lediglich dort 
möglich, wo der Seitenstreifen befestigt oder extra ge-
kennzeichnet ist. Beim Parken und Halten auf der Straße 
ist darauf zu achten, eine Fahrbahnbreite von mindestens 
3,05 m zu gewährleisten, um auch eventuell Einsatzfahr-
zeugen das Durchkommen leicht zu ermöglichen.
Die Grünstreifen (oder auch öffentliches Straßenbegleit-
grün genannt) sind Bestandteil der Griesstätter Ortspla-
nung. Zur Aufgabe der Ortsplanung gehört auch, das 
Gemeindegebiet durch eine intensivere Begrünung le-
benswert zu gestalten. Die Begrünung der Flächen seitlich 
der befestigten Fahrbahnen hat eine wesentliche Gestal-
tungs- aber auch Schutzfunktion (z.B. Grundstücke liegen 
nicht unmittelbar an der Fahrbahn).
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bür-
ger, dies zu beachten und auch ihre Besucher darauf hin-
zuweisen. Die Polizei ist bei verbotswidrigem Parken be-
rechtigt, ein Bußgeld zu verhängen.
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Informationen zur Corona-Pandemie

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie finden Sie 
auf www.landkreis-rosenheim.de.

Behinderung und Gefährdung auf öffentlichen 
Verkehrsflächen durch private Anpflanzungen

Um die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgänger- und 
Fahrzeugverkehrs in unserer Gemeinde zu gewährleisten 
müssen Grundstückseigentümer dafür sorgen, dass kei-
ne Äste von  Bäumen in den Lichtraum der Gehwege und 
Straßen hineinragen. Vor allem auch Fußgänger werden 
nachts oder bei Regenwetter durch diese Hindernisse be-
einträchtigt.

Aus diesem Grund weisen wir alle Grundstückbesitzer auf 
die im Bayer. Straßen- und Wegegesetz enthaltene Ver-
pflichtung hin, überhängende Hecken und sonstige An-
pflanzungen bis zum Zaun bzw. bis zur Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden.

Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinragen, ist 
eine lichte Höhe von mindestens 4,50 Metern einzuhal-
ten. Über Bürgersteigen und Gehwegen sind Büsche und 
Bäume bis zu einer lichten Höhe von 2,50 Metern auszu-
schneiden. 

Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrszei-
chen nicht durch Büsche und Bäume verdeckt werden. Bei 
Neuanpflanzungen muss der gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestabstand zwischen Pflanze und Grundstücksgrenze 
eingehalten werden.

Dieser beträgt bei Gewächsen, die nicht höher als 2 m 
werden 0,5 m und bei allen größeren Bäumen und Sträu-
chern 2,00 m, gemessen von der Stammmitte.

Die Gemeinde Griesstätt dankt allen Haus- und Grund-
stücksbesitzern, die den Verpflichtungen zum Zurück-
schneiden der Anpflanzungen immer zuverlässig nachge-
kommen sind bzw. nachkommen.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Verkauf landwirtschaftlicher Flächen

Die Gemeinde bittet Grundstückseigentümer, die die Ab-
sicht haben, Grundstücke, landwirtschaftliche Flächen 
oder ähnliches zu verkaufen, sich auch an die Gemeinde zu 
wenden, da diese Flächen möglicherweise als Ausgleichs-
fläche verwendet werden könnten.

Feldgeschworene/r gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Feldgeschworene/n zur Unterstützung des 
bestehenden Teams.

Wer Fragen oder Interesse an dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit hat, meldet sich bitte bei Frau Wieland im Rathaus 
( 08039/9056-14; E-Mail: b.wieland@griesstaett.de).

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Griesstätt 
über http://www.griesstaett.de/allgemeine-informa-
tionen/aktuelle-bekanntmachungen/newsletter.html. 

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Elektro 
Hobelsberger
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Polizeiinspektion Wasserburg sucht Zeugen

Verkehrsunfallflucht bei Laiming

Am Montag, den 22.06.2020, ereignete sich auf der 
Staatsstraße 2359 auf Höhe von Laiming eine Verkehrs-
unfallflucht. Ein 24-jähriger BMW-Fahrer fuhr in Richtung 
Griesstätt, als er eine Fahrradfahrerin den Berg abwärts 
überholen wollte. Die ca. 40-50 Jahre unbekannte Fahr-
radfahrerin machte laut dem BMW-Fahrer eine große 
Lenkbewegung nach links, als er an dieser vorbeifahren 
wollte. Daraufhin war der 24-Jährige gezwungen, eine 
Vollbremsung zu tätigen; dabei verlor er die Kontrolle über 
das Fahrzeug und geriet mit der Fahrzeugfront über die 
Mittellinie. In diesem Augenblick befuhr eine 33-jährige 
Frau mit ihrem Pkw die Gegenfahrbahn. Dabei kam es zum 
Zusammenstoß der beiden Fahrzeuge.

Es wurden bei dem Unfall bzw. der Verkehrsunfallflucht 
keine Personen verletzt. Der Sachschaden beläuft sich auf 
ca. 4.000 Euro. Die Fahrradfahrerin fuhr jedoch, obwohl 
deutliches Reifenquietschen sowie ein Zusammenprall der 
beiden Pkw zu vernehmen hätte sein müssen, weiter in 
Richtung Griesstätt. 

Personen, welche sachdienliche Hinweise zum Unfallher-
gang und/oder zur Fahrradfahrerin geben können, werden 
gebeten, sich unter 08071/9177-0 bei der Polizeiinspekti-
on Wasserburg am Inn zu melden.

Unfallflucht am Kindergarten

Am Montag, den 22.06.2020 gegen 12:15 Uhr ereignete 
sich vor dem Kindergarten eine Verkehrsunfallflucht. Ein 
bislang unbekannter Fahrzeugführer fuhr beim Auspar-
ken mit seinem dunkelblauen Familien-Van (Marke VW/
Seat) gegen den geparkten Caddy einer Kleinfamilie und 
entfernte sich daraufhin ohne eine Nachricht oder derglei-
chen zu hinterlassen. Am geschädigten Fahrzeug entstand 
ein nicht unerheblicher Schaden im Frontbereich. 

Auf einen privaten Zeugenaufruf der Geschädigten im Kin-
dergarten meldete sich bisher (Stand: 28.06.2020) leider 
niemand. Sollte sich der verantwortliche Fahrzeuglenker 
angesprochen fühlen, möge er sich bitte bei der Polizei-
inspektion Wasserburg am Inn melden. Auch Zeugen des 
Vorfalls werden gebeten, sich zu melden. 

Radlunfall an Griesstätter Innbrücke

Am frühen Morgen des 23.06.2020 ereignete sich ein Ver-
kehrsunfall an der Innbrücke in Griesstätt.

Ein Mitte 40-jähriger Radfahrer aus dem Gemeindegebiet 
fuhr den Ausläufer der Innstraße in Richtung Innbrücke. 
Kurz vor der Innbrücke kam ihm ein anderer Fahrradfahrer 
auf seiner Fahrbahnseite entgegen. Durch eine eingelei-
tete Vollbremsung wurde er über den Lenker vom Fahr-
rad abgeworfen. Dabei zog er sich an seiner rechten Hand 
eine schwere Verletzung zu. Das Tragen einen Sturzhelms 
verhinderte Schlimmeres. Zur weiteren Untersuchung war 
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ZEILINGER`S 

NATUR-EIS

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

eine stationäre Aufnahme im Krankenhaus Wasserburg 
nötig. 

Der andere Radfahrer verblieb vorerst am Unfallort, ent-
fernte sich aber, nachdem der Rettungswagen eintraf. Eine 
Personalienfeststellung war nicht möglich. Zur Klärung des 
Unfallhergangs und unter den Umständen der schweren 
Verletzung wird der am Unfall beteiligte, unbekannte Rad-
fahrer gebeten, sich bei der Polizeiinspektion Wasserburg 
am Inn zu melden.                                          Text: PI Wasserburg

Aus dem Gemeinderat

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
29.04.2020 wurden folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt:

Aufstellung des Bebauungsplanes mit integrierter Grün-
ordnung „Gewerbegebiet Klosterfeld Erweiterung“: Der 
Gemeinderat stellte fest, dass die öffentliche Auslegung 
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange in der Zeit vom 17.03.2020 bis 
20.04.2020 durchgeführt wurde. Im Rahmen der Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange sind von der Regierung von Oberbayern, vom Land-
ratsamt Rosenheim, vom Staatlichen Bauamt Rosenheim,  
von der Bayernwerk Netz GmbH, von der Handwerkskam-
mer für München und Oberbayern und vom Regionalen 
Planungsverband Südostoberbayern Stellungnahmen ein-
gegangen. Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung wur-
den keine Stellungnahmen abgegeben. Der Gemeinderat 
nahm Kenntnis vom Anhörungsverfahren und billigte mit 
14:0 Stimmen den vom Architekturbüro Hans Baumann & 
Freunde ausgearbeiteten Planentwurf in der Fassung vom 
29.04.2020 einschließlich der aufgrund der Stellungnah-
men beschlossenen Änderungen und Ergänzungen. Mit 
diesem Planentwurf wird eine wiederholte Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit sowie der betroffenen Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit einer 
verkürzten Frist durchgeführt. 

Bauanträge: 

Anfrage vom 07.01.2020 zur Niederschlagswasserbesei-
tigung für ein Bauvorhaben an der Kirchmaier Straße. 
Im Moment gibt es bei dem Grundstück für die Nieder-
schlagswasserbeseitigung die Möglichkeit zum Anschluss 
an den Mischwasserkanal oder zum Anschluss an einen 
der bestehenden Regenwasserkanäle, die jeweils über ein 
Privatgrundstück in Richtung Warnbach verlaufen. Unter 
Berücksichtigung geotechnischer Berichte, wasserwirt-
schaftlichen Vorgaben und Anforderungen, sowie ingeni-
eurtechnischer Untersuchungen des Kanalnetzes, kann die 
Möglichkeit, den Anschluss an einen der maroden Regen-
wasserkanäle anzubinden, nicht in Betracht gezogen wer-
den. Die Variante, den Anschluss am Mischwasserkanal 
anzubinden, ist jedoch nur für eine begrenzte Zeit mög-
lich, d.h. nur für die Dauer, bis das Regenrückhaltebecken 
und der Regenwasserkanal gebaut sein werden. Sodann 
muss der Umschluss an den Regenwasserkanal erfolgen. 
Der Gemeinderat erteilte hierzu mit 11:3 Stimmen sein ge-
meindliches Einvernehmen.

Anfrage vom 27.02.2020 auf Errichtung eines Doppel-
stabmattenzauns mit Holzpfosten im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Eckerwiese“: Gemäß Bebauungsplan 
können Holzzäune verbaut werden. Es bestehe die Mög-
lichkeit auf Befreiung vom Bebauungsplan. Die Höhe des 
Zaunes messe 1 Meter. Es bleibt abzuwägen, wie sich die 
gewählte Ausführung in die Umgebung einpasst. Die Emp-
fehlung des Bauausschuss zur Anfrage auf Errichtung eines 
Doppelstabmattenzaunes fiel bereits einstimmig positiv 
aus. Abstimmungsergebnis: 14:0 Stimmen.

Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Griesstätt Nord“ zum Neubau ei-
ner Garage auf einem Grundstück in der Falkenstraße: 
Grundsätzlich ist der Antrag als verfahrensfrei einzustufen, 
das Baurecht für eine Garage besteht auf der genannten 
Grundstücksfläche, eine Grenzbebauung sei zulässig. Um 
aber die detaillierten Bedingungen prüfen zu können, be-
schloss der Gemeinderat mit 14:0 Stimmen, dass zunächst 
der Bauausschuss bei einem Ortstermin eine Besichtigung 
vornehmen wird. 

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Umnutzung des 
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 16.07.2020 statt.

bestehenden Stallgebäudes von der landwirtschaftlichen 
zu einer gewerblichen Nutzung auf einem Grundstück in 
der Berger Straße" mit 14:0 Stimmen sein gemeindliches 
Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Anbau und Sa-
nierung eines Nebengebäudes auf einem Grundstück in 
Kornau" mit 14:0 Stimmen sein gemeindliches Einverneh-
men. Gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung sind für 
das Vorhaben 2 Stellplätze erforderlich und nachzuweisen. 
Die Stellplätze müssen spätestens mit Aufnahme der Nut-
zung des Vorhabens hergestellt und benutzbar sein.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Neubau einer 
geschlossenen Güllegrube Ø 16 m in Stahlbeton auf einem 
Grundstück in Moosham" mit 14:0 Stimmen sein gemeind-
liches Einvernehmen.

Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben "Anbau eines 
Rinderstalles und Verlängerung der bestehenden Maschi-
nenhalle auf einem Grundstück in Moosham" mit 14:0 
Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen.

Antrag auf Vorbescheid:

Der Gemeinderat erteilte dem Antrag auf Vorbescheid 
zum Abbruch eines bestehenden 6-Familien-Hauses und 
Neubau eines Doppelhauses an der derselben Stelle auf 
einem Grundstück in der Schulstraße mit 13:0 Stimmen 
sein gemeindliches Einvernehmen. Ein Gemeinderatsmit-
glied nahm gem. Art. 49 GO nicht an Beratung und Abstim-
mung teil.

Zuschussanträge:

Der Gemeinderat beschloss mit 14:0 Stimmen, dem Cari-
tas-Zentrum Wasserburg für das Jahr 2020 einen freiwil-
ligen Zuschuss in Höhe von 1.460,50 € (0,50 EURO pro 
Einwohner aufgrund der amtlichen Einwohnerzahl zum 
30.06.2019 von 2921 EW) für die Angebote der „Allge-
meinen Sozialen Beratung“ und der Ambulanten Pflege zu 
gewähren.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 19.02.2020/ Genehmigung von Rechnungen:

- Kauf von Büromöbeln für das neue Büro im 1. OG des 
Rathauses in Höhe von brutto 8.836,87 €

- Bestellung mit Wirkung zum 01.01.2020 von Herrn Mar-
kus Schwarzenböck zum behördlichen Datenschutzbeauf-
tragten und von Herrn Thomas Mader zum Datenschutz-
koordinator.

- Vergabe Malerarbeiten Kindergarten: brutto 3.205,17 €

- Vergabe der Aktualisierung der Beitrags- und Gebühren-
bedarfsberechnung, Erfassung des Anlagevermögens und 
Erstellung von Satzungen 

- Vergabe des Austauschs der Eingangstüre (Panik-Türe) in 
der Grundschule in Höhe von brutto 9.466,45 €

- Vergabe der Arbeiten für den Regenwasserkanal in Eden-
berg in Höhe von brutto 22.416,51 €

- Vergabe der Containerarbeiten im Wertstoffhof in Höhe 
von brutto 8.067,96 €

- Übernahme der Kosten für die Nutzung des Badria durch 
die Wasserwacht in Höhe von 658,00 € sowie Kauf von 5 
Jacken für den Wasserwacht-Nachwuchs

Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmit-
glieder: 

1. Bürgermeister Robert Aßmus bedankte sich bei allen 
Gemeinderatsmitgliedern für die geleistete Arbeit wäh-
rend der letzten Amtsperiode, würdigte den persönlichen 
Einsatz und das Engagement für und um die Entwicklung 
der Gemeinde Griesstätt und verabschiedete die schei-
denden Mitglieder mit den besten Wünschen für deren 
Zukunft und weiteres Wirken.

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
13.05.2020 wurden die Bürgermeister und die neu ge-
wählten Gemeinderatsmitglieder vereidigt, sowie die Aus-
schüsse besetzt. Hierüber wurde bereits im Gemeinde-
blatt 4-2020 berichtet. 

Aus Platzgründen wurden die Sitzungsprotokolle von der 
Redaktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de



Seite 8                                                                                                                                 Ausgabe 5 - 2020 Ausgabe 5 - 2020                                                                                                                              Seite 9 

 Aus der Gemeindebücherei

Hier zwei neue Buch-Tipps:

"Wilde Pferde  - Wilde Herzen" ist ein faszi-
nierendes Porträt von Island und seinen einzigartigen Pfer-
den  - eine Reisebiografie voll frischem Humor: Über zwölf 

Jahre hinweg trifft sich die US-Amerika-
nerin Tory Bilski immer im Juni für eine 
Woche mit anderen Frauen auf einer 
Pferdefarm in Island. Als sie zum ersten 
Mal nach Thingeyrar kommen, sind sich 
diese Frauen fremd. Nur ihre große Lei-
denschaft für Islandpferde verbindet sie. 
Im Laufe der Jahre vertiefen sich ihre Be-
ziehungen zueinander und es entstehen 

Freundschaften. Die Frauen trotzen gemeinsam Wind und 
Wetter und sie wachsen auf dem Pferderücken über sich 
und ihre Ängste hinaus. Dabei lassen sie die üblichen Prob-
leme, wie kranke Eltern, schwierige Teenager oder finanzi-
elle Sorgen, weit hinter sich und leben ihren Wunsch nach 
Abenteuer aus.

Eine Geschichte von Frauen, Freundschaft und Abenteuer 
auf Island.

Das Buch "Totenstille über dem Lago 
Maggiore" von Bruno Varese ist der drit-
te Band der erfolgreichen Krimi-Reihe 
um den ermittelnden Fleischer und ehe-
maligen Polizeipsychologen Matteo Bas-
so. Diesmal ermittelt Matteo im letzten 
Paradies der Alpen bei einem Mord hoch 
in den Bergen des Val Grande:

Über den wild bewachsenen Gipfeln und tiefen Schluch-
ten des Nationalparks Val Grande braut sich ein Sommer-
gewitter zusammen. Eigentlich wollte der melancholische 
Opern-Liebhaber Matteo Basso nur den sagenhaften Aus-
blick auf den Lago Maggiore genießen und über sein tur-
bulentes Leben und die Beziehung zu Kommissarin Nina 
Zanetti nachdenken. Doch während es am Himmel immer 
finsterer wird, entdeckt er weit unten auf einem Felsen 

den leblosen Körper eines Mannes. Als er Hilfe holen will, 
trifft er in einer nahegelegenen Alpe eine äußerst merk-
würdige Gruppe Wanderer. Obwohl sie jemanden aus ih-
ren Reihen vermissen, scheint sie Matteos Fund nicht zu 
beunruhigen. Im Morgengrauen muss er feststellen: Der 
Verunglückte ist nicht der Einzige, dessen Leben in der ver-
gangenen Nacht ein gewaltsames Ende gefunden hat.

Da die Polizei den Fall schnell zu den Akten legt, ist wieder 
einmal Matteo Basso gefragt. Werden von den Bergdör-
fern seiner Kindheit aus internationale Wirtschaftsverbre-
chen verübt? Seine Ermittlungen führen ihn auf die herr-
schaftlichen Anwesen dubioser Glaubensgemeinschaften, 
ins Turiner Rotlichtmilieu und bis an die Küste Marseilles. 

Wir haben auch Band 1+2 in unserer Bücherei!

----------------------------------------------------

Wir haben nun wieder zu den regulären Zeiten geöffnet:

In den Sommerferien ist unsere Bücherei wie immer ge-
schlossen. Der letzte Ausleihetag ist Sonntag, der 26. Juli 
2020; erster Öffnungstag nach den Ferien ist Freitag, der 
11. September 2020.

Aber dieses Mal stellen wir - wie in den letzten Monaten, 
als unsere Bücherei wegen der Corona-Krise geschlossen 
war - während der großen Ferien unsere Flohmarktbücher 
vor die Tür: Bücher zum Mitnehmen!

Wer Bücher zum Verschenken hat, kann sich gerne bei uns 
während der Ausleihezeiten melden und diese Bücher vor-
beibringen. Dankeschön im Voraus.

Wir wünschen Euch einen schönen Sommer und freuen 
uns wieder auf unsere Leser.

Euer Büchereiteam                            (Fotos/Text: Christine Müller)

Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

Senioren- & Pflegeheim Halfing

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...
Beste Pflege rund um die Uhr für Alle!

Informieren Sie sich! Tel. 08055/18900
www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wenn Du meinst, es geht nicht mehr...

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48
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Aus dem einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-15 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Denise Deutsch und Ty Schaumkell zur Geburt ihres 
Sohnes Oskar Mattiu, geboren am 7. Juni 2020 
(Foto).

Nachruf auf Alois Schärfl

Am Abend seines 84. Geburtstags 
verstarb in einem Bad Endorfer 
Seniorenheim, wo er auf Grund 
seiner Demenzkrankheit und nach 
dem Tod seiner Frau Loni lebte und 
dort betreut wurde, Alois Schärfl, 
Rieder-Opa aus Elend. 

Beim Seelengottesdienst in der 
Pfarrkirche, an dem nur wenige 
Angehörige auf Grund der Corona-
Vorschriften teilnehmen konnten, ging Pfarrer Herbert 
Weingärtner auf das Leben des Verstorbenen ein: 

Als sechstes Kind wurde er auf dem landwirtschaftlichen 
Anwesen seiner Eltern in Elend geboren. Drei ältere Brüder 
wurden im zweiten Weltkrieg an die Front berufen, wobei 
zwei in Russland ihr Leben lassen mussten und der dritte 
schwer verwundet zurückkehrte. Im Kreise seiner Familie, 
wozu noch zwei ältere Schwestern gehörten, wuchs er auf 
dem Rieder-Anwesen auf. Nach dem Besuch der Schule in 
Griesstätt arbeitete er auf dem elterlichen Bauernhof und 
half auch bei anderen landwirtschaftlichen Anwesen. 

Im Jahr 1961 schloss er mit seiner Frau Apollonia (Loni) 
aus Viehhausen den Ehebund. Gemeinsam führten sie den 
Hof in Elend weiter. 

Als Maurer begann er dann im darauffolgenden Jahr beim 
Baugeschäft Alois Kaiser in Griesstätt. Nach zwanzig Jah-
ren musste er die dortige Tätigkeit aus gesundheitlichen 
Gründen aufgeben. Eine körperlich leichtere Arbeit fand 
er anschließend in der Stanzerei der Molkerei Josef Bauer 
in Wasserburg. Mit Freude führte er diese Tätigkeit bis zu 
seinem Renteneintritt im Jahre 1996 aus. 

Das Rieder-Anwesen, das der Verstorbene ab den sechzi-
ger Jahren stetig erweitert hatte, wurde im selben Jahr an 
den Sohn übergeben. Auch danach arbeitete der Verstor-
bene auf dem Hof mit. Die zahlreichen Tiere waren ihm 
alle sehr ans Herz gewachsen, von den Kühen über die 
Hühner bis hin zu den verschiedenen Fasanenarten. Als 
leidenschaftlicher Gärtner pflegte er die Bäume, Blumen 
und Pflanzen rund um das Haus. Bis über das achtzigste 
Lebensjahr hinaus ging er in den Wald, um dort zu arbei-
ten. 

Besondere Freude bereiteten ihm seine drei Enkelkinder, 
mit denen er viel unternahm. Die Hauptsache war dabei 
die Unternehmungslust. Ihm und seiner Loni bereiteten 
die sonntäglichen Spazierfahrten in Richtung Berge oder 
zur Verwandtschaft, so lange sie gesundheitlich möglich 
waren, eine große Freude. 

Leider konnten ihn seine Angehörigen einige Wochen vor 
seinem Tod wegen der Corona-Pandemie nicht mehr be-
suchen.                                     Text: Alfons Albersinger; Foto: privat 

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Das Leben steckt voller Über
raschungen und bringt viele Ver än
derungen mit sich. Unabhängige  
Experten und Verbraucherschützer 
empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUKCOBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Vertrauensmann
Gunther Kann
Tel. 08039 908550
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung
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Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

- Silberner Schlüssel mit einem kleinen Stofftier-Löwen-
Anhänger

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 4, abgeholt werden. Sie können das Fundamt 
telefonisch unter 08039/9056-11 oder per E-Mail unter 
s.klusak@griesstaett.de erreichen.

Aus dem Fundamt

Fundtier:

Am 23.06.2020 wurde eine 
verletzte weibliche Kurzhaar-
Katze gefunden. Die Katze ist 
schwarz-weiß. Das Tier (Foto) 
kann im Rosenheimer Tier-
heim (Am Gangsteig 54, 83059 
Kolbermoor,  08031/96068) 
abgeholt werden.

Wir gratulieren

Julia Niggl und Benedikt Schmaler 
zur Eheschließung am 6. Juni 2020.

Katrin Blail und Dirk Kamlah
zur Eheschließung am 11. Juni 2020.

Veröffentlichung von Geburtstagen

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburts-
tages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin in-
formiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 
durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

Nach Ablauf von 6 Monaten nach Abgabe bei der Gemein-
de erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, wenn 
sich der Eigentümer nicht gemeldet hat. Allerdings muss 
der Finder die Sache noch drei Jahre lang herausgeben.
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Kirchliche Nachrichten

Neue Regeln für den Gottesdienstbesuch

Die im Folgenden erläuterten Regeln für den Gottesdienst 
müssen während der Corona-Pandemie unbedingt einge-
halten werden:

• Zwischen allen Mitfeiernden ist stets ein Abstand von 1,5 
Metern einzuhalten. Das gilt sowohl in der Bank, als auch 
beim Ein-, Aus- und Kommuniongang. Familienangehöri-
ge, die zusammen wohnen, sind davon ausgenommen.

Daraus ergibt sich dann eine je nach Kirchengröße variable 
Höchstzahl an Teilnehmern.

Es gibt Ordner, die dafür sorgen, dass die zugelassene Zahl 
an Teilnehmern nicht überschritten wird und die Regeln 
eingehalten werden.

• Wer unspezifische Allgemeinsymptome, Fieber oder 
Atemwegsprobleme hat, mit dem Coronavirus infiziert 
oder an COVID-19 erkrankt ist, unter Quarantäne steht 
oder in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einem bestätigten 
COVID-19 Fall gehabt hat, darf nicht in den Gottesdienst, 
auch wenn er oder sie angemeldet ist!

• Beim Hinein- und Hinausgehen sowie beim Kommuni-
onempfang ist ein Mund- und Nasenschutz zu tragen! Wer 

keinen dabei hat, kann nicht eingelassen werden.

• Für die HI. Messen an Vorabenden, Sonn- und Feierta-
gen ist eine Voranmeldung im jeweiligen pfarrbüro hilf-
reich:
Für Rott und Feldkirchen im Pfarrbüro Rott von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr ( 08039/1202).

Für Griesstätt und Altenhohenau bitte im Pfarrbüro 
Griesstätt von Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 
12.00 uhr ( 08039/ 909950).
Für Ramerberg im Pfarrbüro Ramerberg montags und 
mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr ( 08039/ 1495).

Es ist genau anzugeben, wer kommt, damit entsprechende 
Platzreservierungen gemacht werden können. Das Pochen 
auf Stammplätze ist nicht möglich. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis.

Sie können sich auch per E-Mail anmelden (St-Johann-Bap-
tist.Griesstaett@ebmuc.de).

Ohne Bestätigung gelten Sie als nicht angemeldet.

Bitte melden Sie sich jeweils nur für den kommenden 
Sonntag zum Gottesdienst an.                 

Sie können nur ihre engsten Familienangehörigen anmel-
den.

• Bei den Werktagsgottesdiensten und Rosenkränzen ver-
suchen wir es ohne Voranmeldung. Das kann aber bedeu-

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 0157 77736233 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Wir bieten zum 01.09.2020 eine Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker/in. Weitere Infos: https://www.zum-huber-nissan.de/jobs/

MEHRWERT
STEUER Innovation

that excites-3%

NISSAN LEAF VISIA: Stromverbrauch kWh/100 km: kombiniert 20,6; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km: E�  zienzklasse A+. Bis zu 389 km 
Reichweite im städtischen WLTP-Zyklus, kombinierte Reichweite nach WLTP liegt bei 270 km. 2Preis gilt bei Abschluss eines Kaufvertrages und Zulassung des 
Fahrzeuges bis zum 31.07.2020. Die Übergabe und Rechnungsstellung � ndet im Juli 2020 statt. 3Umweltprämie-BAFA muss vom Kunden selbst beantragt werden. 4Transport- und Überführungskosten NISSAN 
LEAF: 890,-€. Zwischenverkauf vorbehalten. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand: 08.06.2020

NISSAN LEAF VISIA
Elektro, 110 kW (150 PS)1, inkl. 40 kWh Batterie
Automatik, 270 km Reichweite, Intelligent Key, Klima-
automatik, Totwinkel-Assistent uvm.

UPE ALT brutto inkl. Fracht4 34.480 €
Preissenkung 01.05. -3.600 €
UPE NEU brutto inkl. Fracht4 30.880 €
Umweltprämie Hersteller -3.575 €
Umweltprämie BAFA3 -6.000 €

Kaufpreis 19 % MwSt. 21.305 €

Stromverbrauch kWh/100 km: kombiniert 20,6; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km: E�  zienzklasse A+. Bis zu 389 km 
Reichweite im städtischen WLTP-Zyklus, kombinierte Reichweite nach WLTP liegt bei 270 km. 

NISSAN LEAF VISIA
Automatik, 270 km Reichweite, Intelligent Key, Klima-

 34.480 €
Preissenkung 01.05. -3.600 €

 30.880 €
Umweltprämie Hersteller -3.575 €

 -6.000 €

Kaufpreis 19 % MwSt. 21.305 €

100 % ELEKTRISCH
Kaufpreis 16 % MwSt.2: 20.768 €



Seite 12                                                                                                                                 Ausgabe 5 - 2020 Ausgabe 5 - 2020                                                                                                                              Seite 13 

pfarrer Klaus Vogl ist neuer Dekan im Dekanat 
Wasserburg

Anfang Februar wurde Pfarrer 
Klaus Vogl von der Dekanats-
konferenz für die nächsten 
sechs Jahre zum Dekan im De-
kanat Wasserburg gewählt. An 
Ostern wurde er vom Kardinal 
zum Dekan ernannt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie geschah 
dies still und leise - ohne einen 
Festgottesdienst bzw. nicht in 
der Öffentlichkeit.

Das Dekanat Wasserburg umfasst 33.000 gemeldete ka-
tholische Kirchenmitglieder in den Gemeinden Albaching, 
Amerang, Babensham, Edling, Eiselfing, Evenhausen, 
Griesstätt, Pfaffing, Ramerberg, Rott, Schnaitsee, Schon-
stett, Soyen sowie der Stadt Wasserburg. 

Hauptaufgabe eines Dekans ist die Förderung und Koordi-
nierung der gemeinsamen pastoralen Tätigkeit im Dekanat 
und die kennt Pfarrer Vogl bereits aus seiner Zeit als Stell-
vertreter seines Vorgängers Josef Reindl. Außerdem führt 
er als Dekan z.B. neue Pfarrer in ihr Amt ein, organisiert 
die Dekanatskonferenzen, die Dekanatswallfahrt und den 
Kapiteljahrtag und ist Brücke zwischen dem Dekanat und 
dem Weihbischof.                                    Text: Red.; Foto: Pfarramt

Kirchliche Termine

So, 26.07. 10:30 Tauftermin

Mi, 05.08. 19:00 H
Patrozinium (im Freien bzw. bei 
schlechtem Wetter in der Pfarr-
kirche)

Sa, 08.08. 14:00 Tauftermin

So, 23.08. 10:30 Tauftermin

So, 06.09. 11:00 Heubergmesse

Sa, 12.09.
14:00 Tauftermin

15:00 Kinderkirche

So, 13.09. 10:15 A Kolumbafest

Sa, 19.09.

9:30 Erstkommunion (Klasse 3a)

11:00 Erstkommunion (Klasse 3b)

17:30 Dankandacht (Klasse 3a)

19:00 Dankandacht (Klasse 3b)

So, 20.09. 9:00

Bittgang des Trachtenvereins nach 
Berg (Der Gottesdienst findet im 
Freien statt. Bei schlechtem Wet-
ter gibt es keinen Bittgang und die 
Messe findet um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche statt)

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

ten, dass jemand nicht in die Kirche hinein kann.

• Die HI. Kommunion kann nur in die Hand empfangen 
werden. Priester oder Kommunionhelfer desinfizieren sich 
vorher die Hände.

Kommunionspender und Kommunikant sollen durch aus-
gestreckte Hände möglichst großen Abstand halten.

• Das Gotteslob kann nicht zur Verfügung gestellt werden. 
Bitte wenn möglich, das eigene Gesangbuch mitbringen.

• Bei Beerdigungen kann wieder eine Eucharistiefeier oder 
ein Wortgottesdienst in der Kirche mit mehreren Teilneh-
mern gefeiert werden.                                     Text: Kath. Pfarramt

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Aus den Schulen

Lesechampion der Mittelschule Rott beim Lese-
wettbewerb des Landkreises Rosenheim

Nachdem in den einzelnen Schulen bereits im Laufe des 
Schuljahres der jeweilige Schulsieger aus den 6. Klassen 
ermittelt wurde, trafen sich im Februar nochmal alle Le-
sechampions zum Vorlesewettbewerb auf Kreisebene in 
der Bücherei des Rathauses Bad Aibling, um den Sieger zu 
ermitteln, der dann wiederum den Landkreis Rosenheim 
im Bezirksentscheid vertritt. Dass alle ihren Titel „Schul-
sieger“ zurecht trugen, stellte sich sehr bald heraus, und 
auch, dass es eine sehr schwere und knappe Entscheidung 
werden würde, wer der/ die Erstplatzierte wird. 

Auch unser Schulsieger Tobias West-
ner (Foto) aus der Klasse 6a vertrat 
unsere Schule beim Vorlesewettbe-
werb und hat einiges von diesem Tag 
in Erinnerung behalten: 

„Ich fuhr mit einem etwas mulmigen 
Gefühl nach Bad Aibling und zugege-
ben war ich natürlich auch  nervös, 
da ich nicht wusste, was mich erwar-
ten würde. Alle Schulsieger durften sich eine Textstelle 
ihres Lieblingsbuches aussuchen, die sie vortragen wür-

den. Ich hatte meine aus Hans Peter Schneiders „Seppis 
Tagebuch 5  - Heul doch“ gut vorbereitet, doch ich war mir 
unsicher, ob mir der Lesevortrag auch vor so vielen Zuhö-
rern und einer 5-köpfigen Jury gelingen würde. Schwieri-
ger war dann schon der Fremdtext aus „Die beste Bahn 
meines Lebens“ von Anna Becker, den wir vorher natürlich 
nicht kannten. Alle Sieger durften nacheinander den eige-
nen Text und den Fremdtext vorlesen, bei denen sowohl 
Vortrag, Betonung und wie oft man sich verlesen hatte, 
bewertet wurden. 

Sowohl die Jury, als auch die Zuhörer waren sich am Ende 
einig, dass es ein Kopf-an-Kopf Rennen war und wir defini-
tiv alle Sieger waren! Auch wenn es für mich am Ende ganz 
knapp nicht gereicht hat, bin ich nicht enttäuscht, sondern 
froh, glücklich und auch stolz, dass ich diese Erfahrung ma-
chen durfte. Außerdem konnte ich mich über eine Urkun-
de, ein Lesezeichen und ein Buchgeschenk freuen.“       

Text/Foto: Mirjam Kuchler, Tobias Westner

Mittelschulprojekt „Be smart - don’t start“

Wir, die 7. Klasse der Mittelschule Rott, führten im Rah-
men des NT-Unterrichts ein Projekt zum Thema „Be smart 
- don’t start " eine Antiraucherkampagne durch. Im Unter-
richt konnten wir sehen, wie viel Teer sich in einem Rea-
genzglas ablagert, wenn man darin eine Zigarette erhitzt 

(Foto). Einige aus unserer Klasse wollten das Wissen an-
derer Schüler (und Lehrer) aus einigen Mittelschulklas-
sen überprüfen, indem sie einen Fragebogen zum Thema 
„Rauchen“ erstellten. Weitere Mitschüler interviewten 
sowohl Raucher als auch Nichtraucher und werteten ihre 
Ergebnisse aus. Die Befragung konnte wegen der Corona-
Pandemie leider nicht wie geplant öffentlich erfolgen. Eine 
weitere Gruppe erarbeitete eine Antiraucher-Werbekam-
pagne. 

Das Ziel unseres Projektes war es, aufzuzeigen, wie ext-
rem schädlich und gefährlich das Rauchen ist. Wir wollten 
damit Jugendliche davon abhalten, überhaupt erst damit 
anzufangen oder Raucher nachdenklich machen und zum 
Aufhören zu bewegen. Welcher Raucher denkt denn beim 
„Genuss seines Glimmstängels“ schon daran, dass er mit 
jedem Zug beispielsweise Auspuffgase, Rattengift oder 
Reinigungsmittel einatmet?         Text/ Foto: Sabine Hein, Klasse 7

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk
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Aus dem Kindergarten

Spende der Metzgerei Gassner

Das Team der Filiale der Metzgerei Gassner in Griesstätt 
feierte ihr 10-jähriges Jubiläum an diesem Standort. Zur 
Feier des Tages gab es für die Kundschaft Weißwürste mit 
Brezen gegen eine Spende.

Zu unserer großen Freude sollte diese Spendenaktion un-
seren Kindern im Kindergarten zu Gute kommen. Von den 
Gästen kam eine Summe von 550 € zusammen, das Team 
legte aus der Trinkgeldkasse noch 120 € drauf, so dass es 
am Schluss 670 € waren.

Von diesem Geld kauften wir uns zwei Holzgarnituren 
(Foto) für den Garten der Krippenkinder, die sehr gerne 
zum Ratschen und Brotzeitmachen hergenommen wer-
den. Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich dafür.  

Text/Foto: KiGa

Kindergartenstart im September

In diesem Kindergartenjahr hatten wir sehr viele Anmel-
dungen  - insgesamt 20 Kinder zu viel. Davon waren es sehr 
viele dreijährige und auch sehr viele einjährige Kinder. Für 
diese Kinderzahlen hätten wir eigentlich zwei Krippen-
gruppen mehr gebraucht. 

Die Gemeinde hatte von Anfang an das Bestreben, allen 
Kindern einen Platz zur Verfügung stellen zu wollen. Aller-
dings gestaltete sich die Planung durch die hohen Anmel-
dezahlen und die Corona-Zeit sehr schwierig.

Dennoch sind wir in Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
tenausschuss, dem Landratsamt und dem Gemeinderat zu 
einer Lösung gekommen:

Wir werden im Kindergartenbereich zwei Gruppen über-
belegen und dementsprechend mit mehr Personal aus-
statten. So können alle dreijährigen Kinder wirklich in den 
„Kindergarten“ gehen und die Krippenplätze bleiben für 
die Kleinen. 

Allerdings mussten wir für die „Kleinsten“, die während 
des Kindergartenjahrs ein Jahr alt werden, eine Warte-
liste machen. Wir haben uns bewusst gegen eine Über-
belegung in der Krippe entschieden. Jede Person, ob Kind 
oder Erwachsener, nimmt Platz und Raum in Anspruch und 
der Lärmpegel steigt. Dies wollen wir unseren Kleinsten im 
Haus nicht antun.

Drei Familien hatten auf den Krippenplatz verzichtet, da-
mit berufstätige Eltern wirklich Vorrang haben. Herzlichen 
Dank dafür.

Wir freuen uns sehr, im Herbst dann insgesamt 165 Kinder 
bei uns im Haus begrüßen zu dürfen.                         Text: KiGa

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de
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Die Seiten für die Jugend

2020 - das Jahr der Veränderung, das 
Jahr der Einschränkungen. Trotzdem 
habe ich mich kurzfristig dafür entschie-
den, dass ein Ferienprogramm statt-
finden soll. Außerdem waren alle Aktionsanbieter sehr 
schnell entschlossen dabei. 
Jeder Anbieter hat sich riesige Gedanken über die beson-
dere Herausforderung gemacht und so werden die meisten 
Aktionen im Freien veranstaltet und in kleineren Gruppen. 
Ein besonderes Dankeschön an alle, die in dieser schwie-
rigen Zeit (mit einem damit verbundenen Mehraufwand), 
unseren Kindern und Jugendlichen ein paar Stunden Zeit 
schenken. Die Anbieter möchten Abwechslung bieten und 
haben sich trotz der auferlegten Einschränkungen und 
Hygieneregeln nicht davon abbringen lassen. 
Einige hätten sich gerne wieder am Ferienprogramm betei-
ligt, aber bei manchen Aktionen ist es verständlicherweise 
nicht möglich, diese durchzuführen. 
Sollte sich aufgrund der politischen oder gesundheitlichen 
Ebene etwas ändern, bitten wir um Verständnis, dass 

 08038/9771 
Kirchplatz 7 • 83569 Vogtareuth

www.arzu-coiffeur.de • eMail: info@arzu-coiffeur.de 

•      arzucoiffeur  •     arzu coiffeur

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag  

9:00 - 18:00 Uhr
Samstag   

7:00 - 13:00 Uhr

Seit 9 Jahren Ihr Friseurteam 
im Herzen von Vogtareuth. 

Wir bedanken uns für Ihre langjährige Treue!
Arzu, Frau Mayer, Marcel, Stefanie, Sina

Mal sind wir früher da, mal später. 
An einigen Tagen bleiben wir länger, an anderen Tagen gehen wir früher. 

Wenn wir da sind, dann sind wir da! Aber nicht immer hier.

Neue Bezüge für die Kissen der Käfer

Wir Käferkinder freuen uns über unsere neu bezogenen 
Kissen (Foto). Wir haben Sie 19 Jahre lang täglich bespielt. 

Cäcilia Angerer hat die Kissen nun mit viel Liebe und Mühe 
neu bezogen. Die wunderschönen Stoffe dazu spendierte 
uns die Firma Heinrichsberger. Der Geflügelzuchtverein 
und Helmut Feldhäuser, der Kinderkleidermarkt, die Firma 
Martin Polatzky, die Praxis für Logopädie Katrin Holzner-
Stecher, sowie die Firma Landmaschinen Johann Stecher 
und einige unserer Käfereltern beteiligten sich an den Kos-
ten für die Näharbeiten. 

Ein großes Dankeschön an alle!     Text/ Foto: Christine Polatzky

Sommerferien-Betreuung im Kindergarten

Aufgrund einer Umfrage, ob die Familien einen Betreu-
ungsbedarf in den Ferien haben, wurde im Kindergarten-
ausschuss der Gemeinde die Öffnung des Kindergartens 
im Sommer diskutiert. Das Ergebnis wurde dem Elternbei-
rat und dem Gemeinderat vorgestellt und verabschiedet. 
Statt der 4 Wochen Sommerferien wird heuer für die Wo-
chen vom 3.8. bis 14.8. 2020 eine Notbetreuung für alle 
Familien angeboten, die aus betrieblichen Gründen arbei-
ten müssen oder der Urlaub schon aufgebraucht ist. 

In der Zeit vom 17.8 . bis 1.9. ist der Kindergarten geschlos-
sen. Am 31.8. und 1.9. bereiten wir uns als Team auf das 
neue Kindergartenjahr vor.

Wir wünschen allen Familien einen schönen Sommer und 
hoffen, im September alle gesund wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen.                                                                       Text: KiGa

Foto -

Keine Einwilligung zur Veröffentlichung im Internet
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Datum Nr. Aktion Alter

Fr 24. Juli 1 Open Air 0 - 99 J.

Di 28. Juli 2 Feriengeschichten 6 - 10 J.

Fr 31. Juli 1 Ausweichtermin Open-Air 0 - 99 J.

Fr 31. Juli
3 Junioren-Fußball-Camp 6 - 16 J.

Sa 1. Aug.

So 2. Aug. 4 Schwimmabzeichen egal

Di 4. Aug. 5 Landwirtschaft erleben ab 5 J.

Di 4. Aug. 6
Blumen-Werkstatt ab 6 J.

Mi 5. Aug. 7

Do 6. Aug. 8 Wanderung in die Filze ab 6 J.

Fr 7. Aug. 9 Wasserskifahren ab 8 J.

Fr 7. Aug. 10 Bachmuschel-Safari 6 - 11 J.

Sa 8. Aug. 11 Hop-on-Hop-Off-Radltour ab 8 J.

So 9. Aug. 4 Schwimmabzeichen egal

Di 11. Aug. 12 Upcycling ab 8 J.

Do 13. Aug. 13 Nachtwanderung ab 8 J.

Fr 14. Aug. 14 Bücher falten ab 8 J.

Fr 14. Aug. 15 Bachmuschel-Safari 6 - 11 J.

Di 18. Aug. 16 Erlebnis-Basteln ab 5 J.

Mi 19. Aug. 17 Hallo Gemeinde! 8 - 14 J.

Fr 21. Aug. 18 Schnitzljagd um den Ketti 5 - 9 J.

Fr 21. Aug. 19 Bachmuschel-Safari 6 - 11 J.

Sa 22. Aug. 20 Der bayerischen Tradition auf 
der Spur

ab 6 J.

Di 25. Aug. 21 Erlebnis Pferdestall ab 5 J.

Mi 26. Aug. 22 Hallo Gemeinde! 8 - 14 J.

eventuell die Teilnehmeranzahl reduziert oder eine Aktion 
abgesagt werden muss. 
Aber nun hier alle Aktionen in einer Übersicht: 

Fr 28. Aug. 23 Mädchen-Fußball-Camp 7 - 16 J.

So 30. Aug. 24 Schießnachmittag des 
Schützenvereins

8 - 14 J.

Mo 31. Aug.
25 Taekwondo ab 8 J.

Di 1. Sep.

Sa 5. Sep. 26 Tennis-Camp ab 5 J.

So 6. Sep. 27 Schießnachmittag des
Schützenvereins

8 - 14 J.

Noch ein paar Hinweise zur Anmeldung am Samstag, 
18.07. von 10 bis 12 Uhr am Sportheim: 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Euch 
wieder, die Seite „Mein persönlicher Ferienkalender“ 
sowie die Anmeldeabschnitte vollständig auszufüllen und 
das komplette Heft mitzubringen. Für jedes Kind muss ein 
separater Zettel ausgefüllt sein. Ihr könnt bei mehreren 
Geschwistern den Zettel kopieren oder von der Homepage 
der Gemeinde downloaden. 
Bei den Aktionen werden Fotos gemacht. Die Bilder wer-
den evtl. im Gemeindeblatt in einer Collage veröffentlicht, 
d.h. die Fotos könnten auch im Internet erscheinen, da das 
Gemeindeblatt auf der Homepage der Gemeinde abgeru-
fen werden kann. Deshalb findet Ihr einen Abschnitt für das 
Einverständnis oder die Ablehnung zur Veröffentlichung 
von Fotos im unteren Teil der Anmeldung. Dieser, sowie 
ein separates Blatt mit der Einwilligung zur Speicherung 
der Daten nach der DSGVO muss von einem Erziehungs-
berechtigten unterschrieben und mitgebracht werden. 
Bei der Anmeldung werden Formulare "Einverständniser-
klärung zur Teilnahme am Ferienprogramm während der 
Corona SARS-CoV-2 Pandemie" ausgehändigt. Dieses For-
mular ist für jede Aktion u.a. mit den Kontaktdaten aus-
zufüllen und mitzubringen, um u.U. die Infektionskette 
nachvollziehen zu können. Das Formular ist außerdem 
im Ferienprogramm-Heft abgedruckt, damit Sie bei evtl. 
Mehrbedarf Kopien anfertigen können. Die abgegebenen 
Formulare werden nach vier Wochen vernichtet.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Weiter nächste Seite ...
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Nach dem 18.07. sind weitere Anmeldungen ab Dienstag, 
21. Juli im Rathaus zu folgenden Zeiten 

Dienstag von 14  - 16 uhr 
Mittwoch von 8  - 12 Uhr 
Donnerstag von 14  - 18 uhr 

und mit telefonischer Voranmeldung unter Telefon  
08039/90560 möglich.
Auch die Aktionsanbieter werden gebeten, sich ebenfalls 
zur Abholung der Listen (1-2 Tage vor der Aktion) und zur 
Abholung des Formulars "Selbstverpflichtung" telefonisch 
bei Frau Klusak anzumelden. Die Unkosten der Aktionsan-
bieter sind Michaela Baumgartner per Mail an baumgart-
ner-michaela@t-online.de mitzuteilen und sie bringt das 
Geld vorbei oder überweist den Betrag. Dann bitte Bank-
daten angeben. 
Noch eine kleine Aufstellung über die Allgemeinregeln im 
Ferienprogramm 2020: 
-- auf der Homepage der Gemeinde unter www.griess-

taett.de sind die freien Plätze der einzelnen Aktionen 
aktuell einsehbar 

-- ebenso ist ein Musterplan zur Umsetzung der Hygiene-
vorschriften vom Landkreis Rosenheim (Stand 26.06.) 
abrufbar. 

-- das Hygienekonzept ist nach den gültigen Verord-
nungen zu berücksichtigen 

-- Abstandsregeln wie, keine Hände schütteln, keine 
Umarmungen und Berührungen sind einzuhalten 

-- der Mund- und Nasenschutz ist zu jeder Aktion mitzu-
bringen! 

-- die Bring- und Holsituation sollte möglichst reduziert 
sein 

-- größere Treffen und Ansammlungen sollten vermieden 
werden 

-- Desinfektionsmittel und Masken stehen zum Teil zur 
Verfügung 

-- jeder sollte möglichst das gleiche oder sein eigenes 
Arbeitsgerät verwenden 

-- zu den Aktionen sollten eigene Trinkflaschen und Brot-
zeitbehälter mitgenommen werden 

-- bei der Busfahrt sind die Regeln des Busunternehmens 
Strahlhuber einzuhalten.

Wasserbeschaffungsverein erneuert Pumpe

Die Versorgungssicherheit mit einwandfreiem Trinkwas-
ser steht an erster Stelle beim Wasserbeschaffungsverein 
Griesstätt. Nach einer Kamerabefahrung wurde ersichtlich, 
dass eine Regenerierung des 53 Meter tiefen Brunnens auf 
dem Galgenberg, aus dem ein großer Teil des Wassers be-
zogen wird, notwendig ist. 

Dafür baute eine Spezialfirma aus Hof unter Einsatz eines 
Autokranes die Förderleitung und die vor etwa fünf Jah-
ren installierte Unterwasserpumpe aus. Ohne Einsatz von 
Chemie entfernten dann die Facharbeiter im Hochdruck-
verfahren mit 400 bar auf der gesamten Filterstrecke die 

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

 0176 / 
45060354

Das sind jetzt so viele Regeln, man kann aber bei der Arbeit 
mit Kindern keinen hundertprozentigen Infektionsschutz 
bieten, trotz bester Maßnahmen vor Ort. Deshalb bitte ich 
alle Eltern, ihren Kindern zu Hause eine kleine Erklärung zu 
geben. Vielen Dank dafür! 
Die Ferienprogramm-Hefte werden am 13. Juli an die 
Schule und den Kindergarten ausgeliefert und anschlie-
ßend an die Kinder verteilt. Außerdem werden sie in den 
Griesstätter Banken und Geschäften ausgelegt. Ihr findet 
das Heft auch auf der Homepage der Gemeinde unter 
http://www.griesstaett.de/kultur-freizeit/ferienpro-
gramm.html. 
So, jetzt freuen wir uns auf das Ferienprogramm mit allen 
Sinnen und genießen die Zeit, lassen uns entführen in die 
verschiedenen Arten der Angebote, lernen in unserem 
Leben noch ein bisschen was dazu und verbringen ein paar 
schöne Stunden miteinander. 
Ich wünsche Euch viel Spaß, wir sehen uns und bleibt 
gesund  -- lichst Eure Mischi 
Noch einen Hinweis: 
Die Fahrt in den Europapark Rust lasse ich heuer ausfal-
len. Verschiedene Gründe spielen eine Rolle, wie z.B., dass 
an  Halloween keine Veranstaltungen stattfinden, dass 
gewünschte Termine nicht mehr frei waren, wegen der 
Corona-Maßnahmen vor Ort usw.. Aber seid gewiss, wir 
fahren wieder!                                                Text: M. Baumgartner
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Genau ging es beim Einbau der neuen Pumpe, der mit einem 
Autokran erfolgte. Mitgeholfen haben dabei auch Vorsitzender 
Rudolf Liedl (2.v.li.) und Wasserwart Rudolf Ziegler (2.v.re.) vom 
Wasserbeschaffungsverein. 

Ablagerungen. Die Förderleitung wurde gereinigt und alles 
desinfiziert. Zur Reinigung mit etwa 40 cbm Frischwasser 
wurde der aufgestellte Wassertank immer wieder von der 
Feuerwehr Griesstätt aufgefüllt. 

Die Förderleistung der Unterwasserpumpe ließ im Laufe 
der Jahre nach, so dass eine Neuanschaffung erforder-
lich wurde. Zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 
während den dreitägigen Arbeiten wurde der Notverbund 
mit der Schonstetter Gruppe genutzt. Der Wasserbeschaf-
fungsverein muss für die gesamte Maßnahme, so der Vor-
sitzende Rudolf Liedl, etwa 25.000 Euro aufbringen. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Wanderung der Grünen in die Filzen

Es war ein Abenteuer, beeindru-
ckend und spannend. Mit vielen 
Eindrücken zu unserer Heimat sind 
wir zurückgekehrt. Die Rede ist vom 
Kirchweg von Moosham nach Aham durch die Filzen. Wir 
empfehlen allen Griesstättern, einen Ausflug mit dem Na-
turschutzwächter Dieter Krause und den Grünen Griesstätt 

zu machen, denn es gibt so einiges im Moor zu entdecken: 
zum Beispiel Frösche, Rehe, Insekten, Eiben und Baumpil-
ze. Besonders beeindruckend war für die Kinder der rie-
sige Dachsbau und, dass der Fuchs als Freund auch dort 
wohnt. Der Standort von Mäuselöchern und Marderhöh-
len hat uns überrascht. Wir haben über die Gegend, die 
Entstehung und Geschichte interessante Details gelernt. 
Das Ahamer Moor ist ein Hochmoor, wie der Name „Fil-
zen“ verrät. Moore sind neben dem einzigartigen Lebens-
raum für viele seltene Pflanzen und Tiere auch besonders 
wichtig für den Naturhaushalt. Moore speichern bei Regen 
das Wasser und geben es bei Trockenheit wieder an die 
Umgebung ab. Sie sind deshalb sehr wichtig für den Kli-
maschutz. Zudem können intakte Moore viel CO² binden 
und stehen deshalb im Fokus des Klimaschutzprogrammes 
unserer Regierung. Durch die kurzweiligen Erzählungen al-
ler Beteiligten war es ein sehr gelungener Ausflug. Martin 
Hofmeister und vor allem Dieter Krause wissen unglaub-

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
(Heuer kein Sa   6:30-12:00 Uhr
Betriebsurlaub) So   7:30-13:00 Uhr
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Aktionsbündnis Lebensmittelanbau

Das Aktionsbündnis Lebensmittelanbau hat sich zum Ziel 
gesetzt, Lebensmittel mit ökologischer Qualität zu erzeu-
gen. Der erste Schritt ist ein ca. 1.000 qm großer Gemü-
seanbau auf einem Feld in Bioland-Qualität in Griesstätt.

Es wurden bereits 1.000 Salatköpfe, Lauch- und Kartoffel-
pflanzen usw. gepflanzt (Foto). Unser Ziel ist es, auf kom-

munaler Ebene Bio-Lebensmittel zu produzieren. Auch 
die Milchverarbeitung im Lohn von Biolandwirten aus der 
Gemeinde Griesstätt soll als Käse, Joghurt oder Trinkmilch 
verarbeitet werden. Auf der Ebene der Vertragstierhaltung 
wollen wir Ökolandwirte für das Masten der Rinder bezah-
len, die wir dann zu einem Metzger unseres Vertrauens 
selbst transportieren. Somit wird eine humane Schlach-
tung gewährleistet und das ganze Tier verwertet. 

Die schlechten Marktbedingungen, die Dumping-Preise 
in der Tier- und Pflanzenproduktion, die die Landwirte zu 
immer höheren Produktionen und intensiverem Landbau 
treibt  - das alles wollen wir nicht!

Wir wollen eine nachhaltige ökologische Landwirtschaft 
schaffen. Lebensmittel müssen ihren Preis haben. Die 
Landwirtschaft ist zum Spielball der Wirtschaftspolitik ge-
worden. Wie zum Beispiel das Mercosurabkommen oder 
die zweifelhafte Interessenvertretung der Landwirtschaft.

Wir fordern Markteingriffe für Ökolebensmittel. Die Antei-
le von öffentlichen und staatlichen Kantinen sollen von 5% 
auf 50% erhöht werden! Auch eine Mehrwertsteuerab-
senkung auf Ökolebensmittel ist denkbar.

Hierfür soll eine Direktvermarktung auf Kommunalebene 
zum Absatz von biologisch angebauten Lebensmitteln auf-
gebaut werden. Damit könnte man auch noch Müll ver-
meiden, denn der beste Müll ist der, der nicht entsteht.

In Griesstätt hätten wir eine gute Basis für Öko-Direkt-
Vermarktung mit derzeit vier Milchviehbetrieben, einigen 
Fleischvermarktern und Eierproduzenten. 

Natürlich wäre es gut, wenn noch der ein oder andere Be-
trieb dazu kommen könnte, um den Ökovertrieb in Gries-
stätt zu steigern.

Letztendlich müssen Lebensmittel ihren Preis haben ...

... denn wir müssen unser Wasser schützen,

... unsere Böden wieder aufbauen,

... unsere Heimat erhalten.

Martin Hofmeister, Agrartechniker Fachrichtung Ökolandbau; 
Mitglied Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft

lich viel über die Geschichte des Gebietes, über Flora und 
Fauna.

Weitere Wege gilt es nun zu entdecken. Am Samstag, den 
18. Juli treffen wir uns um 9:00 Uhr an der Mooshamer Ka-
pelle (hinter dem Ort Richtung Wald). Hierzu ist jeder herz-
lich eingeladen. Bei Interesse bitte unter  08039/1782 
bei Naturschutzwächter Dieter Krause anmelden.

Wir sind zusätzlich für Kinder mit ihren Familien mit einer 
Wanderung im Ferienprogramm vertreten.

Text/ Foto: Gesa Lappler, Grüne Griesstätt in Zusammenarbeit mit Max 

Finster, LRA EBE

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Betriebsurlaub vom 19.08. bis 06.09.2020

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser
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Aktueller Stand im Sportverein (Stand 23.06.2020) 

Sportheim:

Das Sportheim hat nach den neuesten Regeln 
den Biergarten und die Innenräume von 19 Uhr bis 23 Uhr 
geöffnet. Natürlich gelten die Hygieneregeln und das Tra-
gen des Mundschutzes.

Stockschützen:

Der Trainingsbetrieb wurde wieder aufgenommen. Auf-
grund der strikten Regularien des Infektionsschutzgeset-
zes ist die Bewirtung im Stockhäusel bis auf weiteres nicht 
umsetzbar.  

Tennis:

Die Benützung der Tennisplätze ist erlaubt für Einzelspiele 
und Doppeltraining. Die allgemeinen, derzeit gültigen Hy-
gienevorschriften sind zu beachten.

Fußball:

Der Trainingsbetrieb der Herrenfußballer ist wieder auf-
genommen worden nach den vorliegenden Hygienevor-
schriften. Derzeit wird ein Trainingskonzept für den Ju-
gendbereich erarbeitet.

Turnen/ Gymnastik:  

Die Gymnastikstunden und das Geräteturnen im Jugend-
bereich am Freitag wurden wieder aufgenommen. Das 
Kinderturnen, Eltern-Kind-Turnen und Geräteturnen für 
Kinder am Montag beginnt erst wieder nach den Sommer-
ferien.

Tischtennis:

Der Trainingsbetrieb der Erwachsenen wurde wieder auf-
genommen. Das Kinder- und Jugendtraining ist derzeit 
ausgesetzt.                                                      

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
31.07.2020 um 20 Uhr voraussichtlich in der Sporthalle 
statt (Ort stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest). 
Die Tagesordnung wird satzungsgemäß durch öffentlichen 

Aushang am Rathaus  bekanntgemacht. Aus Gründen der 
Kapazität werden wir Mitgliederehrungen auf die Jahres-
hauptversammlung 2021 legen. Ein Termin für die heilige 
Messe der verstorbenen Mitglieder wird  zu einem späte-
ren Zeitpunkt bekanntgegeben.                       Text: Jürgen Gartner

Platzsanierung der Rasenspielfelder

Ende Juni wurde wieder die alle zwei Jahre 
stattfindende große Platzsanierung der Rasenspielfelder 
durchgeführt. Zusammen mit der Firma Rasenservice Perzl 
aus Steinhöring wurden die beiden Plätze aerifiziert (Tie-
fenlockerung) und der Hauptplatz gesandet. Der Trainings-
platz bekam nach der Tiefenlockerung eine Sand-Humus-
Mischung (Substrat) aufgebracht. 

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

NEU: 
• Power-Schaum

• Premiumbürsten

Auch der Wettergott hatte bei den vorangegangenen Dün-
ge- und Vertikutiermaßnahmen dazu beigetragen, dass al-
les zeitlich bestens durchgeführt werden konnte. 

Da die Plätze momentan auch wegen Corona nicht belas-
tet werden, ist man im Verein sehr zufrieden mit dem Er-
gebnis und freut sich, wenn der Ball wieder rollt.

Text/ Foto: Jürgen Gartner
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Neues vom Schützenverein

Böllerschützengruppe

Die Griesstätter Böllerschützen kündigten am 
Fronleichnamstag um 6.00 Uhr auf dem Galgenberg mit 
mehreren Salven dieses hohe kirchliche Fest an. Leider 
musste heuer seuchenbedingt die Fronleichnamsprozessi-
on ausfallen, bei der die Böllerschützen traditionsgemäß 
zur Ehre Gottes geschossen hätten.

So konnten sie nur während des Gottesdienstes  zur Wand-
lung ihre drei Salutschüsse abfeuern.

Gartenfest
Das Gartenfest des Schützenvereins muss aus Pandemie-
gründen leider ausfallen. Damit geht dem Verein auch ei-
nes der stärkeren finanziellen Standbeine ab. 
Dafür gibt es aber einen Steckerlfisch- und Kuchenver-
kauf am Sonntag, 26.07.2020 von 11.00 bis 14.00 Uhr bei 
der Dunstmoar-Festhalle in Griesstätt.
Um bei bei der Beschaffung der Fische kalkulieren zu kön-
nen und um Menschenansammlungen beim Warten am 
Fischgrill zu vermeiden, ist die Bestellung der Steckerlfi-
sche bis 21.07.2020 erforderlich ( 0160/ 93544200). 
Der Preis der Steckerlfische (Forellen) richtet sich nach der 
Größe. Die Abholzeit erfährt der Kunde bei der Bestellung.
Die Kuchen/Torten können ohne Bestellung abgeholt wer-
den.
Weitere Termine:
• Die Vereinsmeisterehrung wurde auf den 4. September 

2020 verschoben.
• Schießbeginn auf der Kleinkaliberanlage ist am 8. Sep-

tember 2020. 
• Die Luftgewehr- und Pistolenschützen haben ihr An-

fangsschießen am 11. September 2020 beim Jagerwirt.
Text: Hans Römersberger

Gartenfest der Feuerwehr

Da wir heuer aufgrund der Corona-Beschränkungen unser 
beliebtes Gartenfest nicht veranstalten können, haben wir 
uns doch Gedanken darüber gemacht, wie wir als Feuer-
wehr wenigsten ein bisschen Normalität ins Griesstätter 
Vereinsleben bringen können. 

Deshalb werden wir versuchen, heuer ein wirkliches "Gar-
tenfest" zu veranstalten - unter freiem Himmel und mit 
dem gebotenen Abstand, das ein klein wenig Feuerwehr-
fest-Flair in unseren Ort zaubern soll.

Weil keiner von uns Griesstättern weiß, ob und wie lange 
uns die verschiedenen Beschränkungen noch betreffen, 
können wir leider weder ein Datum, noch den genauen 
Ablauf des Festes planen bzw. überhaupt sagen ob das, 
was wir uns vorstellen, möglich ist. Wir werden Euch aber 
zu gegebener Zeit über die üblichen Medien informieren.

Wir hoffen, dass wir uns heuer noch sehen und freuen uns 

Radlrunde der Montagsgymnastik

Jeden Montag pünktlich um 19:00 Uhr trifft man 
sich am Sportheim zu einer sportlichen Radl-Runde. Ge-
fahren werden ca. 20 bis 30 km. 

Jeder ist herzlich willkommen.                Text/ Foto: Irene Lindner

auf das etwas andere Gartenfest!

Bis dahin  - Bleibt´s gsund!

Eure Feuerwehr                                                    Text: Alex Maier

Ihr Ansprechpartner bei Blitz- und Überspannungsschaden 
an Telefonen und Computern  

Computer • Telefon

netzteam Systemhaus GmbH
Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • www.netzteam.com

• Unterstützung bei der Abwicklung 
mit der Versicherung  

    • Sofortige Leihgerät-Stellung  

   • Zahlreiche Router usw. auf 
Lager                        
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Der Musikkapellentraum wird wahr!

Die Griesstätter Musikanten träumen seit 
längerem von eigenen Räumlichkeiten, 
welche auf die musikalischen Bedürfnisse 
abgestimmt sind. Bislang scheiterten aber leider alle Be-
mühungen. Umso größer ist jetzt die Freude, da sich eine 
grandiose Gelegenheit ergeben hat. Unser Musikerkolle-
ge Simon Zoßeder errichtet im Gewerbegebiet Klosterfeld 
eine Gewerbehalle mit Büroräumen und stellt die Räum-
lichkeiten im Keller der Musikkapelle zur Verfügung. 

Die kompletten Ausbauarbeiten werden hierfür von der 
Kapelle erbracht, wofür wir jede Arbeits- und Sachspende 
mit Freuden entgegennehmen. 

Die Erdarbeiten für die notwendige Erschließungsstraße 
sind bereits im vollen Gange. Die Arbeiten für die Musiker 
und ihre Helfer beginnen voraussichtlich Anfang Septem-
ber. 

Jegliche Hilfsangebote werden dankend angenommen; 
gerne vorab telefonisch abstimmen mit Franz Meier jun. 
unter  0175/2649211.                                   Text: Katharina Graf

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

halb wird die Wasserwacht und die Gemeinde diese Ge-
fahrenquelle konsequent stetig unterbinden und gemein-
sam mit dem Bauhof beseitigen.  

Text: Wasserwacht, Schriftführer Jürgen Gartner

Sommerzeit = Vandalismuszeit am 
Kettenhamer Weiher

In den vergangenen Wochen wurden von 
der Wasserwacht und vom Bauhof wieder 
vermehrt Sachbeschädigungen am Gelände des Kettenha-
mer Weihers festgestellt. Ebenso finden sich (wie schon 
üblich mehr als wöchentlich) Müllablagerungen oftmals 
mit Glasscherben von meist nächtlichen Zusammenkünf-
ten am See und vor allem vor der Wasserwachtstation 
(Foto). 

Bisheriger Höhepunkt dieses Jahres war das Ausreißen ei-
nes Pfostens und die Beschädigung des Fundaments für 
einen vorgesehenen Zaun in der Nähe der alten Wasser-
wachtshütte. Dieser Eisenpfosten wurde letztendlich in 
einen bei Kindern und Jugendlichen beliebten Sprungbe-
reich geworfen, was beim Einspringen zu einer absolut 
gesundheitsgefährdenden Situation im Wasser hätte füh-
ren können. Hiermit wurde vorsätzlich eine Sachbeschädi-
gung mit Gefahr von Leib und evtl. Leben herbeigeführt. 
es ist ein unding, wie rücksichts- und bedenkenlos diese 
„dummen Individuen“, egal ob bei Müllablagerung oder 
Sachbeschädigung, hier handeln. eine strafrechtliche 
Verfolgung wird angestrebt, konsequent vorangetrieben 
und weitergegeben. Auch bei Minderjährigen! 
Die Wasserwacht teilt in diesem Zusammenhang mit, dass 
das Einspringen in den Weiher mit einem Seil lebensge-
fährlich sein kann. Es gab ein Beispiel aus der Region, bei 
dem einem Kind dadurch der Arm abgerissen wurde. Des-
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Historisches

Die Berger Kirche

Anlässlich des Patroziniums der Berger Kirche am 23. April 
hier ein paar interessante Informationen und Begebenhei-
ten von Früher:

Erstmals wurde der Bau der Berger Kirche etwa um 1447 
genannt. Der Legende nach soll es die frühere Pfarrkirche 
von Griesstätt gewesen sein. Das Patrozinium des Ritter-
heiligen St. Georg ist typisch für Burgkapellen, sodass viel-
leicht ein Zusammenhang mit der nahen, wohl schon im 
15. Jahrhundert abgegangenen Burg Geiereck besteht.

Die Kirche liegt, vom Westwind geschützt, an einem nach 
Osten geneigten Hang von Berg, einem kleinen Dorf mit 
ursprünglich 6 bäuerlichen Anwesen, das heute nur noch 
2 Bauernhöfe und einige Privathäuser umfasst. Die Kirche 
selbst liegt inmitten eines Privatgrundstücks und besitzt 
keinen öffentlichen Zugangsweg.

Der Turm mit der Zwiebelkuppel und der Läutstube im 
Erdgeschoss (Zugang von außen) hat keine Treppe. Der 
Zugang zum Turm ist nur über eine Luke von der Empore 
aus möglich. In den Jahren 2007 bis 2010 wurde die Kirche 
einschließlich des Turmes von Grund auf saniert.

ein Neustart des kirchlichen Lebens von Berg. 

Quelle: https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-rott/cont/77963

Georg Angerer, der während bzw. nach dem Krieg in Berg 
aufgewachsen ist, erinnert sich noch gut daran, wie das 
Patrozinium nach dem Krieg gefeiert wurde. Dieser Tag 
war wie ein Feiertag, keiner hat gearbeitet. Vorbereitend 
wurde das Gras zur Kirche abgemäht. Vormittags besuch-
te man den Gottesdienst und anschließend wurde allen 
Georg's zum Namenstag gratuliert. Auch die Menschen 
aus den umliegenden Weilern wie Weng und Edenberg ka-
men, um bei diesem fröhlichen Treffen dabei zu sein. 

Georg Angerer kann sich noch erinnern, dass bei der Fa-
milie Kaiser in Berg viele alte Hufeisen aufbewahrt wur-
den. Die Kinder machten mit den Eisen lange Ketten und 
verwendeten sie so zum Spielen. Nach dem Krieg wurde 
ein Mal beim Kaiser in Berg Hufeisen geworfen. Es wur-
den 10 Pfennig auf das Hufeisen gelegt und derjenige, der 
die Münze mit seinem Hufeisen herunterwarf, bekam das 
Geldstück (wie beim heutigen Oarscheim). Vor dem Krieg 
war das Hufeisenwerfen am Patroziniumstag scheinbar ein 
alter Brauch. 

Georg Angerer weiß auch noch, dass die Frauen an den 
Tagen vor dem 24. April (früher wurde Georg nicht am 23. 
sondern am 24. April gefeiert) die Kirche auf Hochglanz 
brachten und die Kinder währenddessen in der Kirche ge-
spielt haben. Als Drittklassler kletterte Schorsch mit sei-
nem Freund in den Kirchturm hinauf. Dort fanden sie zwei 
unbewohnte Hornissen-Waben mit einer Größe von ca. 50 
x 30 cm. Eine Wabe nahm er mit nach Hause bzw. in die 
Schule, wo sie von Mitschülern und Lehrern bewundert 
wurde, da niemand jemals eine so große Wabe gesehen 
hatte.                                       Text: Redaktion; Foto: Walter Altmann

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Am 25.04.2010 hat Weihbischof Wolfgang Bischof die 
Kirche wieder ihrer Bestimmung übergeben. In einer ein-
drucksvollen Feier auf dem Kirchenvorplatz begann damit 



Seite 24                                                                                                                                 Ausgabe 5 - 2020 Ausgabe 5 - 2020                                                                                                                              Seite 25 

Kochen, Backen und Genießen

Tagliatelle mit Lachs-Sahne-Weißwein-Sauce
2 mittelgroße Zwiebeln und 3 Knoblauchzehen fein wür-
feln. Die Schale von 2 unbehandelten Zitronen mit einem 
Zestenreißer abziehen, anschließend die Zitronen auspres-
sen. 500 g Tagliatelle nach Packungsanweisung bissfest ko-
chen. 400 g Lachsfilet (frisch oder TK) in Würfel schneiden 
und mit dem Zitronensaft beträufeln.
In einer Pfanne Zwiebeln und Knoblauch anschwitzen, et-
was Mehl hinzugeben und ebenfalls anschwitzen. Wenn 
das Mehl ein wenig braun geworden ist, mit 200 ml halb-
trockenem Weißwein und 250 ml Sahne ablöschen. An-
schließend die Lachswürfel hinzugeben. Die Sauce etwa 10 
Minuten bei schwacher Hitze köcheln lassen. Wenn sie zu 
dick ist, mit etwas Milch verdünnen. Mit Salz, Pfeffer, Mus-
kat, Zucker und Zitronensaft abschmecken. 
Anschließend die Nudeln mit der Sauce anrichten und mit 
einigen Blättern Rucola, sowie Zitronenzesten garnieren. 

Schnelles Lieblingsrezept von Julia Schmaler; Quelle: www.chef-
koch.de/ User: Raine

Über Ihr Lieblingsrezept würde sich die Redaktion sehr 
freuen. Einfach 
• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 

Griesstätter Gemeindeblatt

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 
01.09.2020. Erscheinungstermin: 20.09.2020.

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 

Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige 
im Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die 
Mediadaten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) 
oder telefonisch ( 08039/909930) an. 

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Wege aus der Übersäuerung des 
Körpers - Nierenschwäche, Herz-
Kreislauferkrankungen, chroni-
sche Muskelschmerzen behandeln 
durch Entsäuerung
Unter einer Gewebeübersäuerung bezeichnet 
man eine „insgesamt erhöhte Belastung der Kör-
pergewebe mit „fixen Säuren“. Diese Säuren kön-
nen nicht mehr weiter verstoffwechselt werden 
und „verschlacken“ den Körper. Dieser Prozess 
hat nichts mit einer Erhöhung des Blut-Säurewer-
tes zu tun. Der Säurewert (ph-Wert) des Blutes 
schwankt im Regelfall nur minimal.

Bei der „Gewebeübersäuerung im Sinne der Na-
turheilkunde“ (der „alternativen Medizin“) spei-
chert der Körper saure Abfallprodukte. Solange 
die Nieren intakt sind, kann der Körper den Säu-
reüberschuss noch kompensieren, aber der Kör-
per spürt den „Sauren Tod“ schon nahen.
Es entsteht eine erhöhte Spannung der Blutgefä-
ße, was eine Erhöhung des Blutdruckes zur Fol-
ge haben kann, d.h. Bluthochdruck und weitere 
Herz- und Kreislauferkrankungen.
Weiterhin kann sich eine „Insulinresistenz“ entwi-
ckeln - der Körper reagiert nicht mehr auf das In-
sulin, ein Diabetes (Blutzuckerkrankheit) kommt 
in Gang - oder wird noch verstärkt. Deshalb ist 

eine wichtige Behandlungsstrategie im Vorfeld 
einer Diabeteserkrankung eine „Entsäuerung der 
Körpergewebe“. 
Die Muskeln und Bindegewebe spüren die Ge-
webeübersäuerung ebenfalls sehr schnell, sie 
werden starr und hart. Viele der „Dauerschmerz-
patienten“, die wir als Osteopathen und Physio-
therapeuten tagtäglich in der Praxis behandeln, 
sind einfach nur stark übersäuert. Auch ein Mus-
kelschwund ist oft nur eine Folge des „sauren 
Todes“. 
Die „Säurestarre“ wird über eine Konzentrationen 
des Natriums im Blut und Gewebe erzeugt. Na-
trium verdrängt den „Gewebeweichmacher“ Ka-
lium. Die Störung des Natrium-Kalium-Spiegels 
wirkt sich auf die roten Blutkörperchen (Erythro-
zyten) aus. Die verhärteten roten Blutkörperchen 
können die feinen Blutgefäße nur noch schlecht 
passieren - der Sauerstofftransport und der Ab-
transport von Müll in den Geweben verlangsa-
men sich. Der Fluss des Blutes verkommt zu 
einem Tümpel.
Diese Vorgänge können sich so lange aufschau-
keln, bis er fast zu einem völligen Stillstand des 
Blutflusses kommt. Schlaganfälle und Herzin-
farkte drohen. Dieses Szenario hört sich wirklich 
so an, als sei der Tod unvermeidlich, aber viele 
Menschen überstehen eine Gewebeübersäue-
rung Jahre und Jahrzehnte. Unser Körper - ein 
unvergleichliches Meisterwerk!
Meist sind es die Nieren, die dem andauernden 
Bombardement aus Säuren und Ammoniak (tie-
risches Eiweiß) irgendwann nicht mehr standhal-
ten können. So ist es nicht verwunderlich, dass 
die meisten Menschen im Laufe ihres Lebens die 
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Hälfte ihrer Nierenfunktion verlieren. Bis heute 
fällt es der Schulmedizin schwer, die Kausalitä-
ten anzuerkennen. Für die sogenannte „wissen-
schaftliche Medizin“ (wer bezahlt eigentlich die 
Wissenschaft und Forschung, auf die die Schul-
medizin so stolz ist?) ist der Verlust von 50% der 
Nierenfunktion nur eine Folge der Alterns. Und 
so boomt das Geschäft mit der Dialyse und mit 
Spenderorganen. Innerhalb der letzten 15 Jahre 
hat sich die Zahl der Dialysenpatienten in der 
BRD verdoppelt. Chronisch übersäuerte Men-
schen sind auch seelisch „sauer“. Reizbarkeit, 
genervt, anfällig, instabil und „ausgebrannt“. 
Wie entkommt man der Säurefalle? Einiges 
können sie selbst tun: basische Ernährung, ba-
sisches Trinken, Bewegung, organische Basen-
bildner (z.B. Kaliumcitrat, Magnesiumcitrat) und 
vor allem Stressabbau. Stress ist der Säure-
rungsfaktor Nr. 1!
Wenn sie den „sauren Weg“ schon lange ge-
gangen sind, kann dies aber eventuell nicht aus-
reichend sein, dann ist Therapie angesagt: Ihr 
Therapeut wird durch eine Analyse (z.B. mit dem 
Dunkelfeldmikroskop) und durch Muskel- und 
Gewebetests das Ausmaß der Übersäuerung 
feststellen und einen Therapieplan aufstellen. 
Die schnellsten Wege bieten Baseninfusionen, 
Sauerstoffinfusionen („Oxyvenierung“), örtliche 
Gaben von Kohlendioxyd („Carboxytherapie“). 
Natürlich sollte auch die Ernährung optimiert 
werden, was den meisten „Sauertöpfen“ schwer-
fällt… 
Es ist nie zu spät - aber 
häufig höchste Zeit!

„Wer die Wahrheit nicht kennt, ist 
nur ein Dummkopf. Wer sie aber 
kennt und gleichwohl leugnet, ist ein 
Verbrecher.“  Bertolt Brecht

Anzeige
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Termine und Veranstaltungen

Wichtig! Aufgrund der Corona-Pandemie ist nicht 
sicher, ob die folgenden Termine stattfinden können:

Do, 16.07.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 16.07. Gemeinderatssitzung (Termin geändert!)

Sa, 18.07.
10-12 Uhr

Anmeldung Ferienprogramm am Sportheim
(siehe auch Seite 17)

Sa, 18.07. Kreisjugendfeuerwehrtag in Griesstätt 
- abgesagt

Sa, 18.07.
9:00 uhr

Wanderung der Grünen Griesstätt; Treff-
punkt: Mooshamer Kapelle (siehe Seite 20)

So, 19.07. Gaufest des Trachtenvereins in Bergen  
- abgesagt

So, 26.07. Gaupreisplattln des Trachtenvereins in Ber-
gen   -  abgesagt

Fr, 31.07.
20:00 uhr

Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
vorauss. in der Sporthalle (siehe Seite 21)

So, 02.08. 
13:00 Uhr

Schwimmabzeichen bei der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher

2020

Anmeldung bis spät. 17.07.2020
Anmeldeformular auf der Flyer-Rückseite.

Veranstalter: DJK SV Griesstätt e.V.
Für Fragen oder Informationen: 
Christoph Bauer, Abteilungsleiter  08039/902160 
fussball@djksv-griesstaett.net

Für alle von 6 bis 16 Jahren
(auch Nicht-Mitglieder)

Am Sportplatz 
Griesstätt

jeweils von 8:00 bis 16:30 Uhr
31.7.-1.8.2020

Layout: netzteam Systemhaus GmbH • Griesstätt
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Do, 06.08. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30 h

Do, 06.08.
20:00 Uhr

Monatstreffen Reservistenverein im Jugend-
heim

So, 09.08. 
13:00 Uhr

Schwimmabzeichen bei der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher

Sa, 15.08. Musikkapelle spielt auf der Hohen Asten  - 
abgesagt

So, 16.08.
Mo, 17.08.

Gartenfest bzw. Kesselfleischessen der Feu-
erwehr - abgesagt, aber evtl. Ersatztermin 
(siehe Seite 22)

Sa, 22.08.
19:30 Uhr Helferfeier der Feuerwehr im Feuerwehrhaus

So, 03.09. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30 h

Do, 03.09.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 03.09.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Reservistenvereins im 
Jugendheim

So, 06.09. Gaujugendpreisplattln des Trachtenvereins in 
Saaldorf  - abgesagt

Di, 08.09. Erstklässler-Eltern-Frühstücksbuffet an der 
Grundschule

Di, 08.09.
19:30 Uhr

Anfangsschießen der KK-Schützen im KK-
Stand

Fr, 11.09.
ab 17:30

Anfangsschießen der Luftgewehr-/ Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Sa, 12.09.
13:00 Uhr

Trucker- und Firmenturnier der Stockschüt-
zen an den Stockbahnen

So, 13.09. Alpaka-Hoffest in Feld  - findet vorauss. nicht 
statt

Di, 13.09.
12:30 Uhr

Nachmittagsausflug nach Birkenstein/ Cafe 
Seidl mit Fa. Strahlhuber

Do, 17.09.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Do, 17.09. Gemeinderatssitzung (Termin geändert)

Fr, 18.09.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 19.09.
13:00 Uhr

Bobbycar-Rennen im Kindergarten
(Absage je nach Corona-Lage)

So, 20.09. Bittgang des Trachtenvereins nach Berg (9:00 
Uhr), anschl. Hl. Messe in Berg

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 13.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

Mi, 29.07. •  Mi, 26.08.2020
Firma Remondis: Mi, 05.08. • Mi, 02.09.2020

 

Handwerkerpark 2 • 83093 Bad Endorf • Tel. 08053/7982-0 • info@axel-hanl.de

Anlagenmechaniker
 Kundendienstmonteur 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Als Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort engagierte

Wir bieten Ihnen: 
 Unbefristete Anstellung
 Übertarifliche Bezahlung
 Urlaubs- und Weihnachtsgeld
  Umfangreiche Fortbildungs-  

und Entwicklungsmöglichkeiten
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
  eigenes, ausgestattetes Firmenfahrzeug
  Hilfe bei einer evtl. Wohnungssuche

Ihre Qualifikation: 
 Abgeschlossene Ausbildung (SHK) 
  Selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten
  Sicheres Auftreten im Umgang mit Kunden
 Führerschein der Klasse B

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Gerne auch telefonisch oder persönlich.

Das Aufgabengebiet umfasst sowohl Reparatur- und Sanierungsarbeiten, 
wie auch die Neuinstallation von Sanitär- und Heizungsanlagen. 

 sicherer Arbeitsplatz

 jeden zweiten Freitag frei !




